
Anmeldung	

übers	Internet	an:		
www.kommende-dortmund.de;	
dort	unter:	Veranstaltungen	/		
Programm	/	Wirtschaftsethik
oder	telefonisch	unter:	0231	/	20	60	5-0	
oder	per	E-Mail:	kister@kommende-dortmund.de

Eine	Anmeldebestätigung	erfolgt	ausschließlich	
per	E-Mail,	wenn	eine	solche	vorliegt.

Anliegen dieser Reihe	ist	es,	unterschiedliche	Perspek-
tiven	und	kontroverse	Standpunkte	zu	präsentieren,		
um	Fakten	und	Zusammenhänge	hinter	pauschalen		
Vereinfachungen	zu	erkennen.	Den	eigenen	Horizont	
erweitern,	um	Weitblick	zu	bekommen.	Den	eigenen	
Standpunkt	finden,	um	zielgerichtet	zu	handeln.

Das Titelbild	zeigt	die	Skulptur	„Wagen“	des	Künstlers	
Johannes	Dörflinger.	Der	Wagen	hat	die	Form	einer	Leiter.	
Es	geht	um	Bewegung:	Stufen	erklimmen,	neue	Räume	
erschließen,	den	Horizont	erweitern	…

Fotos:	 mit	freundlicher	Genehmigung	
	 der	abgebildeten	Personen.
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Parkplätze  durch	den	historischen	Torbogen	fahren		
für Gäste	 und	ge	radeaus	zum	Parkplatz	am	Ende		
	 des	Geländes

Öffentliche  den	Brackeler	Hellweg	Richtung	Asseln		
Parkplätze	 200	m	weiterfahren	zum	Parkplatz		
	 gegenüber	von	Lidl;	keine	Parkmöglichkeit		
	 donnerstags	von	04.00-15.00	Uhr,		
	 dann	ist	dort	Markt
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Aktuelle Ereignisse - hochkarätige Referenten -
wirtschaftspolitische Hintergrundinformationen

Veranstalter und Veranstaltungsort

Brackeler	Hellweg	144	·	44309	Dortmund
Fon	0231	/	20	60	5-0;	Fax	-80
www.kommende-dortmund.de

Kooperationspartner

 Montag,
 22. Mai 2017,
 18:00 - 20:30 Uhr
	 Kursnr.	A04DOPW1C2

Durchatmen in Frankreich.
Chancen einer neuen Politik  

im Nachbarland



Durchatmen in Frankreich. Chancen einer neuen Politik im Nachbarland

Das	Bangen	und	Zittern	ist	vorbei.	Der	Rechtsrutsch	in	
Frankreich	scheint	abgewendet.	International	ist	die	
Wahl	von	Emmanuel	Macron	erleichtert	aufgenom-
men	worden.	Aber	kann	er	einen	Neuaufbruch	gestal-
ten	–	angesichts	der	schweren	Herausforderungen:	

	 Das	Land	ist	von	sozialen	Unruhen	in	den		
	 Großstädten	sowie	Terroranschlägen	gebeutelt.

	 Weite	Teile	des	ländlichen	Raumes		
	 fühlen	sich	abgehängt.

	 Das	dominierende	Parteiensystem		
	 befindet	sich	in	Auflösung.

	 Die	Bevölkerung	sieht	die	EU		
	 zunehmend	skeptisch.

	 Das	wirtschaftliche	Schwergewicht	Deutschland		
	 gilt	vielen	als	„Sündenbock“	für	Fehlentwicklungen.

	 Ungewiss	ist,	ob	nach	den	folgenden	Parlaments-	
	 wahlen	eine	stabile	(Reform-)	Politik	möglich		
	 sein	wird.

Wie	kann	und	wird	die	neue	Präsidentschaft	auf	diese	
Entwicklungen	reagieren?	Welche	politischen	und	
wirtschaftlichen	Folgen	sind	für	das	deutsch-französi-
sche	Verhältnis	und	die	Zukunft	der	EU	zu	erwarten?

Wir	laden	Sie	herzlich	zur	Information	und	Diskussion	
der	Vorgänge	im	Nachbarland	ein	und	freuen	uns		
auf	Ihr	Kommen.

Prälat	Dr.	Peter	Klasvogt	
Direktor	Kommende	Dortmund

P R O G R A M M

Begrüßung
Prälat Dr. Peter Klasvogt
Direktor	Kommende	Dortmund

Statements

	 Die soziale Stimmung  
 und Lage in Frankreich
 Hervé-Marie Cotten
	 Le	Mans

	 Die politische Entwicklung  
 in Frankreich
 Ursula Welter 
 Abteilungsleiterin	Hintergrund		
	 Deutschlandfunk,	Köln

Im Anschluss
Podiums-	und		
Plenumsdiskussion	

Moderation
Prälat Dr. Peter Klasvogt

Zum Ausklang
Imbiss	und	Getränke

Ort und Zeit
	 Kommende	Dortmund

Montag,	22.	Mai	2017,	
18:00	-	20:30	Uhr

G E S P R ÄC H S PA RT N E R

	 Ursula Welter

Die	Diplom-Volkswirtin	und	
Journalistin	leitet	seit	Juni	2016	
die	Abteilung	Hintergrund	
beim	Deutschlandradio.	Von	
2011	bis	2016	war	sie	Korres-
pondentin	des	Deutschlandra-
dios	in	Paris.	Davor	hat	sie	die	
Redaktion	Europa-	und	Außen-
politik	verantwortet.

	 Hervé-Marie Cotten

ist	Priester	der	Diözese	Le	
Mans.	Der	Wirtschaftswissen-
schaftler	und	Theologe	leitet	
das	interdiözesane	Seminar	für	
politische	und	soziale	Ethik.		
Er	ist	Pfarrer	der	Kirchenge-
meinde	Saint	Aldric	in	Le	Mans	
und	Bischöflicher	Beauftragter	
für	Kultur.	Von	2009	bis	2015	

war	er	Vorsitzender	der	deutsch-französischen	Bru-
derschaft	Fraternité	Saint	Liboire.	


